
Spectrum (2015) Sonderheft 30 Jahre ÖSG 

Nadine Zillmann & Sophie Knechtl 

Netzwerk Sportwissenschaftlicher  
Nachwuchs Österreich 

78 

 

Traditionell hat die ÖSG die Nachwuchsförderung in ihren Statuten im § 2 (1)b zent-
ral verankert. Seit 2003 finden in zunächst ein-, seit 2006 zweijährigen Abständen 
Sommerschulen bzw. Sommerakademien statt, in denen für den Nachwuchs rele-
vante Themen aufgegriffen und in mehrtägigen Workshops intensiv besprochen 
werden. Diese Veranstaltungen bieten erfahrungsgemäß eine ausgezeichnete Platt-
form für den Austausch und die Vernetzung von Nachwuchswissenschaftler(inne)n 
in der Master- oder Dissertationsphase. Unterstützt durch erfahrene Wissenschaft-
ler(innen) als Tutor(inn)en wird das eigene Forschungsvorhaben dabei in Kleingrup-
pen diskutiert und so wertvolle Rückmeldung von Peers und Expert(inn)en einge-
holt. Die letzte Sommerakademie fand im Vorfeld des dvs-Hochschultages im Sep-
tember 2013 statt und war als gemeinsamer, länderübergreifender Workshop für 
den sportwissenschaftlichen Nachwuchs aus Deutschland, Österreich und der 
Schweiz organisiert. Außerhalb dieser Veranstaltungen agiert der sportwissenschaft-
liche Nachwuchs in Österreich jedoch weitgehend isoliert, nur selten gibt es abseits 
der Sommerakademien und der zweijährigen Jahrestagungen der ÖSG die Gelegen-
heit für Jungwissenschaftler(innen), sich mit Peers außerhalb ihrer eigenen Instituti-
on über ihre Forschung, aber auch über sonstige Belange des Nachwuchsdaseins 
auszutauschen.  

Zur besseren Vernetzung des sportwissenschaftlichen Nachwuchses innerhalb Ös-
terreichs versuchen wir daher mit unserer Initiative Netzwerk Sportwisschenschaftli-
cher Nachwuchs Österreich die Promovend(inn)en und Masterstudierenden der ös-
terreichischen Sportwissenschaft über Institutsgrenzen hinweg zusammenzubrin-
gen. In der ÖSG-Sitzung im Sommer 2013 brachten wir entsprechend den Vorschlag 
ein, ein solches Netzwerk ins Leben zu rufen.  

Die Kernaufgabe dieses Netzwerkes liegt in der Unterstützung des sportwissen-
schaftlichen Nachwuchses und der österreichweiten Vertretung seiner Interessen. 
Dazu wurde mit dem Vorstand der ÖSG vereinbart, dass die Öffentlichkeitsarbeit für 
den sportwissenschaftlichen Nachwuchs weiter ausgebaut wird, z. B. mit einer ei-
genen Seite auf der ÖSG-Homepage und/oder einem Facebook-Auftritt. Auf der 
Homepage der ÖSG ist daraufhin im Abschnitt Sektionen bereits ein kleiner Bereich 
für das Netzwerk eingerichtet worden. Ein weiteres Ziel ist die Vernetzung des 
sportwissenschaftlichen Nachwuchses innerhalb der österreichischen Hochschulen, 
aber auch im Ausland. Dabei soll eng mit der Kommission Sportwissenschaftlicher 
Nachwuchs der Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft (dvs) zusammenge-
arbeitet werden, deren Beirat sich bereits jetzt aus Mitgliedern aus Deutschland, der 
Schweiz und Österreich zusammensetzt. Dabei möchten wir langfristig mit den 
sportwissenschaftlichen Nachwuchsgremien der Deutschen Vereinigung für Sport-
wissenschaft und der Sportwissenschaftlichen Gesellschaft der Schweiz kooperie-
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ren, um eine Vernetzung des Nachwuchses der drei deutschsprachigen sportwis-
senschaftlichen Vereinigungen zu ermöglichen. 

Das Netzwerk will zudem bei der Organisation und Koordinierung von Nachwuchs-
veranstaltungen unterstützen, aber auch Ansprechpartner für die Belange und Fra-
gen des sportwissenschaftlichen Nachwuchses (z. B. zur Stellensituation, zu Förde-
rungen und Drittmitteln) sein. 

Im Rahmen des 15. Kongresses der Österreichischen Sportwissenschaftlichen Ge-
sellschaft im November 2014 in Innsbruck fand eine erste Informationsveranstaltung 
des Netzwerkes statt, in dem wir unser Vorhaben vor Nachwuchswissenschaft-
ler(inne)n präsentierten. Etwa 20 Personen bekundeten Interesse an unserem Netz-
werk und erhielten darauf im Jänner 2015 den ersten Newsletter. Weiterhin suchen 
wir an den einzelnen österreichischen sportwissenschaftlichen Hochschulstandor-
ten Personen, die als Netzwerker(innen) fungieren wollen. Dabei sind explizit Studie-
rende in der Phase der Master- oder Diplomarbeit bzw. Dissertant(inn)en aufgerufen 
mitzumachen – vom Nachwuchs für den Nachwuchs! Wer Lust hat, sich für den 
sportwissenschaftlichen Nachwuchs in Österreich zu engagieren und dabei zu sein, 
ist herzlich eingeladen, sich aktiv einzubringen! 
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